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Bezirksklasse Herren HK

TTSG Düshorn - Fallingbostel : SV Hodenhagen 
Donnerstag, 20.04.2023, 20:00 Uhr

Spieltag 18 für die TTSG Düshorn - Fallingbostel: TTSG 
Düshorn - Fallingbostel und SV Hodenhagen trennen sich 
unentschieden

Jubel herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Offczorz / Mehlhorn nach ca. 2
Stunden den Matchball für den SV Hodenhagen im Spiel der Bezirksklasse Herren HK verwertete.
Hängende Köpfe gab es dagegen bei der TTSG Düshorn - Fallingbostel. Das Heimteam konnte im
18. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist die TTSG Düshorn - Fallingbostel nun ein Punkteverhältnis
von 15:21 in der Tabelle auf, während der der SV Hodenhagen 14:22 Punkte hat.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Berger / Stief bei
ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Preiß / Wrede. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Offczorz / Mehlhorn
war für Gloger / von der Brelie schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Keinen Zähler beisteuern konnten Dehnbostel / Stolte im Match gegen Plesse / Ahrens, das 0:
3 verloren ging. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Beim 3:1-Erfolg von
Sascha Berger gegen Mathias Mehlhorn ging nur Satz 1 verloren. In toller Verfassung präsentierte
sich Thomas Stief im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Thomas Offczorz. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Zwischenzeitlich konnte Wolf-Dieter Gloger zwar einen Satz
gewinnen, verlor danach das Spiel gegen Mike Plesse, in dem er anhand der Spielstärkemaßzahl
(dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem mit 6:11, 11:2, 10:12, 5:11.
Sascha Dehnbostel konnte im Spiel gegen Jens Preiß wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Völlig ohne Chance war Dehnbostel hierbei im zweiten Satz,
der mit 0:11 zu Ende ging. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Die richtige Taktik hatte Cord von der Brelie beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen
Jannes Wrede ab dem ersten Ballwechsel. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Holger Ahrens hatte
Jörg Stolte nur im ersten Satz eine Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
TTSG Düshorn - Fallingbostel und des SV Hodenhagen. Lange mit Thomas Offczorz kämpfen
musste Sascha Berger, bis er seinen Kontrahenten mit 11:9, 6:11, 11:9, 5:11, 11:6 niedergerungen
hatte. Durch diese Niederlage liegt Offczorz nun bei einer Bilanz von 18:17 seit Beginn der Spielzeit.
Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Thomas Stief und Mathias Mehlhorn, bevor das
zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim auf Basis der TTR-
Werte eher überraschend deutlichen 9:11, 10:12, 4:11 gegen Jens Preiß fand Wolf-Dieter Gloger
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 5:7. Beim Erfolg von Sascha Dehnbostel gegen Mike Plesse konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Cord von der Brelie die Partie
gegen Holger Ahrens noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. 16:4 (von der Brelie)
bzw. 7:10 (Ahrens) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Beim 3:0 gegen Jannes Wrede fand Jörg Stolte von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen
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Spiel, dass Wrede nur 6 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Beim 9:11, 4:11, 7:11 gegen Offczorz / Mehlhorn fanden wiederum Berger /
Stief von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final
wirklich nichts zu holen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTSG Düshorn - Fallingbostel die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 15:21 bei 7 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des SV Hodenhagen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 14:22. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTSG Düshorn - Fallingbostel

Doppel: Berger / Stief 1:1, Gloger / von der Brelie 0:1, Dehnbostel / Stolte 0:1 
Einzel: S. Berger 2:0, T. Stief 0:2, W. Gloger 0:2, S. Dehnbostel 2:0, C. Brelie 2:0, J. Stolte 1:1 

 SV Hodenhagen
Doppel: Offczorz / Mehlhorn 2:0, Preiß / Wrede 0:1, Plesse / Ahrens 1:0 
Einzel: T. Offczorz 1:1, M. Mehlhorn 1:1, J. Preiß 1:1, M. Plesse 1:1, H. Ahrens 1:1, J. Wrede 0:2


